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Abend Ausgabe

Fünfzigſter Jahrgang

Schluß der Anzeigen Annahme vorm
11 Uhr in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſig

J ſind müſſen ſchriftlich erfolgenErfüllungsort Halle a S

9 0 Erſchetm täglich zweimalSonntags und Montagse einmal

werden die Tr eoder deren Raum n
rechne und im anſeren Annahmeſtelen
und allen AnzeigenGeſchäften an
genommen Reklamen die Zeile

Schriftletung und Haupt Geſchäftsſete Gr vvie
Halle Freitag den 6 Oktober 1916

Neue ſchwere Niederlage der Rumänen
Die Reſte der über die Donau gegangenen rumäniſchen Truppen vernichtend geſchlagen

Das Fell des Bären
Wie die Times verrät ſchweben zurzeit Verhandlun

gen zwiſchen den übrigen Mächten der Entente und Rußland
über die zukünftige Behandlung der türkiſchen Staatsſchul
den Merkwürdigerweiſe handelt es ſich dabei nicht darum
wer türkiſches Geld erhalten ſondern wer in Zukunft die
Verbindlichkeiten des osmaniſchen Reiches erfüllen ſoll
Dieſe Art der Fürſorge dies Drängen nach finanziellen
Leiſtungen für türkiſche Rechnung wird bei unſeren Bundes
genoſſen ſicherlich eine ebenſo große Heiterkeit auslöſen wie
die Verteilung der Beute auf ihre Koſten

Es ſcheint daß die Feinde das Bedürfnis empfinden
den Zwiſchenakt zwiſchen ihren Niederlagen bei Gallipoli
KutelAmara und anderwärts und denjenigen Schlappen
die ſie ſich noch in Zukunft holen werden durch ein amüſan
tes Phantaſieſpiel auszufüllen Sie haben es denn auch bis
zum befriedigenden Ende durchgeführt Völlige Einigung
iſt erzielt ſo meldet das City Blatt Wer türkiſches Gebiet
gewinnt der muß im Verhältnis zu den bisherigen daraus
gefloſſenen Einkünften der Staatsſchuldenverwaltung den
entſprechenden Teil der bei Kriegsausbruch beſtandenen
Staatsſchuld übernehmen

Die Türkei ſoll demnach bei Lebzeiten beerbt werden
Man ſagt daß irrtümlich Totgeſagten in der Regel noch ein
langes Leben beſchieden iſt Wir wünſchen unſeren türkiſchen
Freunden daß dieſer Plan ihrer vorzeitigen Beerbung die
gleiche Wirkung auf ihre Langlebigkeit ausüben möge

Aus der Times Meldung geht des weiteren hervor
daß bereits beſtimmte Verträge über die Verteilung des tür
kiſchen Raubes zwiſchen den Verbandsmächten beſtehen Jn
tereſſant iſt daß auf der einen Seite der Vertragſchließenden
Rußland und Rumänien auf der anderen Seite England
Frankreich und Jtalien zu ſtehen ſcheinen Daraus ergeben
ſich die ungefähren Umriſſe des Teilungsplanes Während
aber die Auseinanderſetzung zwiſchen den Mitgliedern der
zweiten Gruppe keine Schwierigkeiten zu bieten ſcheint
dürfte die Sache bei Rußland und Rumänien nicht ſo ein
fach liegen

Nur mit geteilten Gefühlen hat man in moskowitiſchen
Kreiſen die Kriegsbeteiligung Rumäniens aufgenommen
Man befürchtet davon eine Schmälerung des eigenen Sieges
preiſes Vermutlich hat Rumänien Garantien dafür ver
langt daß die Meerengen nicht ausſchließlich unter die
Herrſchaft der Koſakenknute kommen Dadurch würde die
zukünftige wirtſchaftliche und politiſche Lage des Donau
königreiches eine recht unangenehme und vollkommen ab
hängige werden Denn mit einem ſpäteren Donauverkehr
wird man in Bukareſt ſchwerlich rechnen Die Mißſtimmung
die jetzt ſchon bei Beginn der Kämpfe in die Erſcheinung ge
treten ſind wo man allem anderen näher als einem Er
ſolge als einem Erwerbe türkiſchen Gebietes iſt bilden ein
klaſſiſches Zeugnis dafür daß Rumänien ſich auf diejenige
Seite geſchlagen hat auf der es nur verlieren kann Und
zwar das Wichtigſte ſeine ſtaatliche Exiſtenz

Die jetzt als Programm verkündete und von der Entente
bereits bis in die finanziellen Einzelheiten hinein vollkom
men ausgearbeitete Aufteilung der Türkei ſtellt ſich aber
nur als die logiſche Fortſetzung derjenigen Pläne dar die
man drüben ſchon in Friedenszeiten mit dem osmaniſchen
Reiche hatte Die wirtſchaftliche Beſchlagnahme Klein
aſiens durch unzählige Konzeſſionen die als Bedingung an
die Gewährung der letzten Anleihe vor dem Sriege geknüpft
war ſtellte ſich als nichts anderes dar als die Vorbereitung
der territorialen Aufteilung des osmaniſchen Reiches

Dieſe Ausſicht dürfte im weſentlichen auch die weit
ſchauenden türkiſchen Staatsmänner mitbeſtimmt haben als
ſie das Schickſal ihres Reiches an das der Zentralmächte
ketteten Der Krieg hat ihnen jetzt die Möglichkeit geboten
das ganze vielmaſchige Netz zu zerreißen mit dem die Ver
bandsmächte ihr Land bedeckt hatten durch das ſie es zu er
ſticken hofften Frei aufatmen kann jetzt das befreite Os
manentum und einer Zukunft ungehemmter politiſcher und
wirtſchaftlicher Entwicklung entgegengehen

Die Verbandsmächte haben aber wiederum eine Ge
legenheit gefunden und benutzt um ſich zum Geſpötte der
Welt zu machen wenn ſie angeſichts ihrer ſchweren Nieder
lagen auf türkiſchem Boden von einer Einverleibung tür
kiſcher Gebiete und einer ratierlichen Verteilung der türki
chen Staatsſchuld phantaſieren Ein gewichtiges Wort haben
dabei noch die blanken Schwerter der Türken ſelber und
ihrer treuen Bundesgenoſſen mitzureden

Lembergs Eroberung unmöglich
Die ruſſiſche 5 befaßt ſich eingehend mit dem Ziele

der ruſſiſchen Offenſive und kommt dabei zu der Ueber
zeugung daß die Pläne der Heeresleitung ſich in dieſem
Jahre nicht mehr verwirklichen So ſchreibt Njetſch
daß die öſterreichiſchungariſchen Armeen gegenwärtig wider
ſiandsfähig genug ſeien um den Ruſſen die Eroberung

h Bericht der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 6 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
Die Artillerieſchlacht zwiſchen der Ancre und der

Somme geht heftig weiter Jm Anſchluß an drei am
Morgen geſcheiterte engliſche Angriffe hart öſtlich der Ancre
entſpannen ſich lebhafte Handgranatenkämpfe die bis in den
Abend hinein dauerten Zwiſchen Morval und Bouchavesnes
ſchritten nachmittags ſtarke franzöſiſche Kräfte zum Angriff
Truppen der Generale v Boehn und v Garnier haben
den Stoß zwiſchen Frégicourt und Bouchavesnes nach
hartem Nahkampf blutig abgeſchlagen Beſonders
zeichneten ſich die Jnfanterie Regimenter Nr 155 und 186
aus

Südlich der Ancre friſchten die Feuerkämpfe zeitweiſe
merklich auf

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinzen Leopold von Bayern

An der Kampffront weſtlich von Luck blieb der er
ſchöpfte Gegner geſtern ruhig Jn den letzten Tagen wurden
hier ſechs Offiziere 622 Mann gefangen genommen und
acht Maſchinengewehre erbeutet

Zwiſchen den Bahnlinien von Vrody und Zborow
nach Lemberg lebte die Gefechtstätigkeit auf Dem ſtarken
feindlichen Feuer folgten wiederholte kräftige Angriffe die
bei Wyſocko Dubie und Zarkow bereits im Feuer zuſammen
brachen bei Batkow am Sereth durch friſchen Gegenſtoß
deutſcher Vataillone zurückgeſchlagen wurden drei Offiziere
120 Mann blieben gefangen in unſerer Hand

An der Armeefront des Generals Grafen v
haben die Ruſſen heiderſeits der Zlota Lipa den Kampf wie
der aufgenommen Deutſche öſterreich ungariſche und türki
ſche Truppen haben an ihrem zähen Widerſtande den oft
wiederholten Sturm ſich jedesmal brechen laſſen Der an
einzelnen Stellen eingedrungene Feind wurde ſofort zurück
geworfen büßte neben ſeinen großen blutigen Verluſten
510 Gefangene ein und verlor acht Maſchinengewehre Die
Stellun giſt reſtlos behauptet
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Jn der Gegend von Boharodczany an der Buſtrzytea

Solatwinska blieb ein ſchwächerer ruſſiſcher Vorſtoß er
gebnislos

Aus den Karpathen nichts Neues
Kriegsſchauplatz in Siebenbürgen

Der Rumäneiſtgeſtern erneut geſchlagen
Jm Goergeny Abſchnitt warfen öſterreichiſchungariſche

Truppen die Rumänen aus ihren Stellungen ſüdweſtlich von
Libanfolva wieſen weiter ſüdlich am Voekecs Kopf Angriffe
ab und eroberten beiderſeits der Straße Magyaros Parajd
die am 3 Oktober verloren gegangene Stellung zurück Ueber
200 Gefangene wurden eingebracht

Verbündete Truppen unter dem Oberbefehl des Gene
rals v Falkenhayn haben nach glücklichen Ge
fechten bei Reps Koehalom und Krihalna Kiraly
halma den Feind über den Homorod und Alt zurück
gedrängt Die hartnäckig verteidigte Stellung am
Sinca Abſchnitt iſt erſtürmt mehrere 100 Mann
ſind gefangen genommen zwei ſchwere 28 Feld und 13 Jn
fänteriegeſchütze ſind erbeutet Der Gegner iſt im Rückzug
durch den Geiſterwald Er wird verfolgt

Balkan Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Aus nachträglich eingelaufenen Meldungen geht hervor daß

es nur einem Teil der bei Riaho vo über die Donau gegangenen
rumäniſchen Truppen gelungen iſt ſich auf das nördliche Strom
Ufer zu retten während der Reſt in öſtlicher Richtung fliehend
auf die von Tutrakan anmarſchierenden verhündeten Truppen
ſtieß und vernichtend geſchlagen wurde

Die auch geſtern wiederholten feindlichen Angriffe öſtlich der
Bahn Cara Orman Cobadinn ſind abermals geſcheitert

Luſtſchiff und Flieger griffen Bahnanlagen und Truppen
lager nördlich der Donau mit Bomben an

Mazedoniſche Front
Die am linken Struma tfer ſtehenden z lehke Truppen

räumten in der Nacht zum 5 Oktober ohne feindliche Störung
eitige der am weiteſten vorgeſchohenen Orte

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
m

von Lemberg unmöglich zu machen Das Blatt be
tont daß die ruſſiſchen Heere jetzt nicht mehr den Elan und
die Stoßkraft wie vor drei Monaten beſitzen und daß die
Stimmung der Truppen durch den Stellungskrieg den die
Deutſchen den ruſſiſchen Streitkräften aufgezwungen hätten
ungünſtig beeinflußt wäre Auch der Djen faßt ſein Urteil

über die Ausſichten dahin zufammen daß ſich die ruſſiſche
Heeresleitung mit den bisherigen Erfolgen vor der Hand
begnügen müſſe und daß ein weiterer ruſſiſcher
Vormarſch ſich in dieſem Jahre nicht erzwingen laſſe Die Moskowskij Wjedomoſti gibt der
ruſſiſchen Heeresleitung den wohlmeinenden Rat ſich mit
dem bisherigen Ergebniſſe der dreimonatigen Offenſive zu
begnügen und keine zweckloſen Anſtrengungen
zur Eroberung von Lemberg zu machen

2 c d

Heldentat der DonauMonitore
15 rumäniſche und ruſſiſche Bataillone vernichtet

Ueber die Donau Schlacht wird aus Sofiag gemeldet
Bei Vertreibung der Rumänen vom rechten Donau Ufer
ſpielten die k und k Monitore eine bedeutende
Rolle Unmittelbar nach dem Leberſchreiten der Donau
durch die Rumänen wurden deutſche und bulgariſche Streit
kräfte nach Rahovo dirigiert Die notwendigſte Arbeit be
ſtand jedoch zunächſt in der Zerſtörung der von den
Rumänen angelegten Brücke Dieſe Aufgabe
mußte trotz unausgeſetzten feindlichen Feuers und trotz
der Minengefahr gelöſt werden Die öſterreichiſch ungari
ſchen Monitore haben hier gerade das Unmögliche vollbracht
Sie fuhren trotz des beiderfeitigen Feuers bis knapp in die
unmittelbare Nähe der rumäniſchen Brücke Nachdem die
ſelbe zerſtört war wandten ſie ſich gegen die feindlichen
Uferbatterien die auf beiden Seiten aufgeſtellt waren Die
Arbeit der Schiffe wurde vollendet und die deutſchen
und bulgariſchen Truppen gingen dann zum An
griff über Die völlig geſchlagenen Rumänen befinden ſich jetzt in panikartigem Rückzug in
der Richtung nach Tutrakan

Da die Monitore jeden Verſuch abermals eine Brücke zu
ſchlagen unmöglich machen ſo begreifen die Rumänen ſehr
wohl daß die rechtſeits der Donau befindlichen rumäniſchen
Truppen völlig verloren ſind Jhre Flucht nach Tutrakan
bedeutet daß ſie dem Tod geradwegs in die Arme laufen

Das Gemetzel das die Rumänen bei ihrem kurzen
Aufenthalt anrichteten überſchreitet alles Dageweſene Jn
Rahovo und Umgebung ift niemand am Leben geblieben
Wahllos wurden die Männer Frauen und Kinder ermordet
Nach den Ausſagen von Gefangenen und auf Grund abge
fangener Depeſchen iſt bekannt geworden daß die rumäni
ſchen Truppen fortwährend ihre eigenen Monitore gegen die
öſterreichiſchen Schiffe zu Hilfe riefen Die rumäniſchen Mo
nitore erſchienen jedoch während des ganzen Kampfes nicht

e B Budapeſt 6 Okt Der Az Eſt Berichterſtatter
in Sofia beſtätigt daß der tollkühne Donagau Ueber
gang der Rumänen mit einer vollen Kata
ſtrophefürſieendete Spätere Berichte melden als
vollendete Tatſache die Vernichtung von 15 ru
mäniſchen und ruſſiſchen Bataillonen

Der bulgariſche Bericht
WTB Sofia 5 Oktober Bericht des Generalſtabs

vom 5 Oktober Mazedoniſche Front Keine weſent
liche Aenderung der Lage

Rumäniſche Front Längs der Donau Ruhe
Landungsoperation des Feindes beim Dorfe Rjahova iſt
vollkommen zurückgeſchlagen worden und es befindet ſich
kein einziger rumäniſcher Soldat mehr auf unſerem Afer
Jn den meiſten Dörfern die der Feind beſetzt hatte ver
übten die rumäniſchen Truppen Mordtaten Vergewaltigun
gen Brandſtiftungen uſw Schandtaten für eine Nation
die den Anſpruch erhebt eine Kulturnation zu ſein

Jn der Dobrudſcha ſind alle Anſtrengungen des Feindes
gegen unſere Stellung auf der Linie Cobadinn Kargbadza
SofularAmzatſchaPerveli vorzurücken in unſerem Feuer
und infolge unſerer Gegenangriffe geſcheitert

Beginnende Ernüchterung in Rumänien
Laut Frankf Ztg meldet der Sofioter Utro von der

rumäniſchen Grenze daß die Bukareſter Polizei den Direktor
des Adeverul Conſtantin Mille und den Oberſten Manescu
auf Befehl der Regierung aus Bukareſt ausweiſen und in
Braila internieren ließ Falls dieſe Meldung ſo bemerkt
die Frankf Ztg richtig ſein ſollte ſo müßte man daraus
auf eine ſchwere innere Kriſis in der Hauptſtadt ſchließen
denn Mille war einer der Haupthetzer zum Kriege

h

Ein engliſcher 18000 Tonnendampfer
verſenkt

NB London 6 Oktober Reuter Es wird
amtlich bekanntgegeben daß der von der Regierung er
worbene Cunarddampfer Franconia 18 150 Tonnen
geſtern von einem feindlichen Unterſeeboot im Mittel
meer verſenkt wurde Der Dampfer hatte zurzeit keine
Truppen an Bord 12 Mann der Beſatzung werden vermißt
302 ſind gerettet
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mrEine a chende Schild

Englands Loſung Kampf bis Ja Iuſnrechenße anle n n e
ans Ende

Rotterdam 5 Oktober Der Nieuwe Rotterdamſche
Courant meldet aus London daß der Chef des briti
Generalſtabes Robertſon in einer Verſammlung
habe

Das Ende iſt noch s Wir müſſen
gefaßt ſein für einen Jeitabſchnitt deſſen Länge
nicht bezeichnen läßt mit dem Kriege fortzufahren Kam p
bis ans Ende iſt die Loſung Wir brauchen jeden
Mann der entbehrt werden kann Es iſt Aufgabe der Re
gierung danach zu handeln

Die leider vielleicht noch immer nicht ganz ausgeſtorbenen
deutſchen Verſtändigungsfreunde und riedensträumer
mögen ſich dieſen engliſchen Ausſpruch zu Herzen nehmen

er wird ſie daß wir ſiegen müſſen Sonſtwehe uns weil glands Sieg die völlige Vernichtung
deutſchen Beſitzes und deutſcher Art bedeuten würde

Das hat man auch im neutralen Auslande genau er
kannt Die bekannte ſchwediſche Schriftſtellerin Annie
Akterhielm ſchreibt z B in Nya Daglight Allehanda im
Anſchluß an die letzten Aeußerungen Lloyd Georges und des
auſtraliſchen Premierminiſters Hughes unter der Ueber
ſchrift Feinde des Weltfriedens u

Würde der Friede ſo daß das Deutſche Reich und das
deutſche Volk nicht aus der Welt vertrieben ſind ſo hätte
England nicht genug an den Ozeanen von Blut und
Tränen die vergoſſen wurden an den Millionen Leben die
geopfert ſind an den Millionen gebrochenen Seelen an all
den zerſtörten Ländern und verheerten Gehieten Kalt all
das bedenkend würde England gleich Vorbereitungen
für einen neuen noch ſchrecklicheren Krieg
treffen um endlich ſeinen Nebenbuhler auf dem Meere
und auf dem Weltmarkte vernichten zu können Das iſt der
wahre Sinn der Erklärung der Ententevertreter der übrig
hleibt wenn man die ſchönen Phraſen wegſchält

Englands dringender Bedarf an neuen
Mannſchaften

VWIB Rotterdam 5 Oktober Der Nieuwe Rotter
damſche Courant erfährt aus London daß eine Regierungs
kommiſſion in einer Denkſchrift mitgeteilt hat daß
dringender Bedarf an neuen Mannſchaften
für die Armee und die Munitionsfabrikenr czt Für die Fabriken würden zunächſt 200 000 Mann
benötigt

Englands völkerrechtswidriger Kampf gegen die
UBoote

Die Frankf Ztg erfährt aus Kopenhagen Die Nach
mittagsblätter bringen an hervorragender Stelle Mittei
lungen aus London nach denen die engliſche Regierung ge
wiſſen neutralen Regierungen eine Note übermittelt hat
die darin gipfelt daß den Tauchbooten in neutra
len Gewäſſern und Häfen künftig aller Schutz
des Völkerrechts entzogen werden ſolle

Verſenkt
Larpik 5 Oktober Auf der Reiſe nach Archangelsk iſt

der Dampfer Nesjor wahrſcheinlich am 1 Oktober durch
ein deutſches Unterſeeboot an der Murmanküſte verſenkt
worden Das Schiff war für 1800000 Kronen kriegs
verſichert

Vadſö 5 Oktober Ein deutſches Unterſeeboot traf heute
früh mit zwanzig Mann der Beſatzung des Dampfers

Brink aus Tönsberg ein der geſtern abend 50 Seemeilen
von Vadſö im Eismeer verſenkt worden iſt Der Dampfer
war mit Holz von Onega nach Hull beſtimmt geweſen Das
Unterſeeboot blieb eine Stunde im Hafen

Auf der Jagd im Eismeere
Cheiſtiania 5 Oktober Wie gemeldet kam der Dampfer

Kong Magnus geſtern nach Vardö zurück mit 79 Mann
den Beſatzungen des engliſchen Dampfers Yſhord und des
cufſiſchen Korgar Der letztere war 8000 Tonnen groß
Die Mhord war mit Kohlenladung der Korgar mit
Munition auf dem Wege von Amerika nach Archangelsk
Beide ſind außerhalb der Murmanküſte torpediert Der
za Magnus ging mit einer Fiſchladung nach Arch

angelsk

Manuilow
Das Ende eines gewerbsmößigen Deutſchenhetzers Stür
mers Vertrauter Die Ehrenlegion für den Oberſpitzel

Handel mit Geheimakten Jobber und Journaliſt
ine feine Exzellenz Der Judaskuß Nach Sibirien

Lange hat Petersburg keine Senſation erlebt wie ſie
die vor kurzem erfolgte Verhaftung des berüchtigten Jour
naliſten Manaſſewitſch Man uilow hervorgerufen hat
Mit Manuilow iſt der ruſſiſchen Juſtiz wenn man ihr
dieſen Ehrennamen belaſſen will eine Perſönlichkeit in
die Hände gefallen die als typiſcher Vertreter gewiſſer
ruſſiſcher Kreiſe gelten kann jener Kreiſe nämlich die aus
der geſchäftsmäßigen Deutſchenhetze ein Gewerbe machen
Zuletzt Redakteur der Nowoje Wremja und daneben per
fönlicher Beauftragter des Miniſterpräſidenten Stürmer in
allen möglichen vertraulichen Angelegenheiten kann
Manuilow auf ein recht bewegtes Leben zurückblicken So
war er u a eine Reihe von Jahren bei der ruſſiſchen Bot
haft in Paris angeſtellt und ſpäter Chef der ruſſiſchen Ge
heimpolizei im weſtlichen Europa ebenfalls mit dem Wohn
ſitze in Paris wo er bei den tonangebenden Kreiſen be
ſonders gut angeſchrieben war Jswolskii und Delcaſſé
empfahlen ihn ſeinerzeit dem Präſidenten der Republik als
Anwärter für den Orden der Ehrenlegion da er ihn in
einer Eigenſchaſt als bedeutender Vorkämpfer für das
ruſſiſch franzöſiſche Ründnis reichlich verdient habe Nachdem
er ſeine Wirkſamkeit in Paris abgeſchloſſen hatte kam
Manuilow nach Petersburg und trat in die Redaktion der
Nowoje Wremja ein in der er ſozuſagen als Leiter der

Abteilung für Deutſchenhete ſeines Amtes waltete Rach
dem Stürmer Miniſterpräſident und ſpäter nach Sſaſonows
Sturze auch Miniſter des Auswärtigen geworden war ver
pflichtete er ſich Manuilow zur Ausführung beſonderer per
ſönlicher Aufträge Auch hatte Manuilom eine maßgebende
Stimme bei der Ernennung und Verabſchiedung von Be
amten Er täuſchte jedoch das Vertrauen ſeines Vorgeſetzten
ſchmählich und benutzte ſeine Vorzugsſtellung dazu geheime
Akten der Regierung an den Meiſtbietenden zu verkaufen

was die Anklage ihm zur Laſt legt ſich irgendwie zwiſchen
Veruntreuungen Erpreſſungen und Betrügereien bewegt

em iſt man aber allgemein davon überzeugt daßdieſe Verhaftung von politiſcher Bedeutung iſt Jebermann
erinnert ſich wohl der Affäre beim Abgange des früheren
Miniſters des A N Chwoſtow in der auch Manui
low ſeine Rolle geſpielt hat Manuilows Name iſt mit
allen geheimen Vorgängen der neueſten Geſchichte Rußlands
eng verknüpft ſo u a mit Gapons und Azews Wirkſamkeit
Oftmals war er die rechte Hand hervorragender Würden
träger ſo auch Wittes verſchwand dann plötzlich von der
Bildfläche und trat ſchließlich wieder unter der Maske des
Journaliſten wie unter der des Jobbers auf

Die in der Redaktion der Nowoje Wremja vorgenommene eng ſoll ein ſekbſt für ruſſiſche Gepflogen
heiten außergewöhnlich belaſtendes Beweismaterial nicht
nur gegen Manuilow ſelbſt ſondern auch gegen eine großeAnzahl anderer hoher Miniſterialbeamten uſgedect haben

Seine Verhaftung ſpielte ſich unter ſehr charakteriſtiſchen
Umſtänden ab Manuilow dem Stürmer Titel und Würden
einer Exzellenz verliehen hatte gehört u a zu dem Kreiſeder intimſten Freunde und wohl auch Geſchäftsfreunde des

bekannten Petersburger Bankiers Rubinſtein Letzterer der
Direktor der Ruſſiſch Franzöſiſchen Bank befindet ſich eben
falls ſeit einiger Zeit wegen ſeiner Lebensmittelſchwindeleien
in Unterſuchungshaft und zwar war es Rubinſteins ſtän
diger Gaſt und beſter Duzfreund Manuilow ſelbſt der ihn
der Behörde anzeigte Ein unfreundlicher Zufall fügte es
indes daß bei näherer Unterſuchung die Dokumente durch
die Manuilow ſeine Anzeige gegen Rubinſtein ſtützen wollte
ſchweres Beweismaterial gerade gegen ihn ſelbſt enthielten
Es wurde daraufhin beſchloſſen Manuilow feſtzunehmen
man begnügte ſich jedoch vorläufig damit ihn unter Polizei
aufſicht zu ſtellen um ihm noch einige Wochen Zeit zu
gönnen ſeine ſyſtematiſche Deutſchenhetze in der Nowoje
Wremja fortzuſetzen Erſt als man das Beweismaterial
gegen ihn vervollſtändigt hatte ſchritt man zu ſeiner Ver
haftung und beauftragte damit Oberſt Naſanow ebenfalls
einen alten Duzbruder Manuilows mit dem er ſowohl in
der Redaktion wie auch im Miniſterium des Jnnern Hand
in Hand gearbeitet hatte Um nicht den in allen Kniffen
der Polizeitechnik be wanderten Manuilow vor der Zeit
ſtutzig zu machen hatte ſich Naſanow gegen klingenden Lohn
der Mitwirkung deſſen Dieners verſichert und auf dieſe
Weiſe erfahren wann Manuilow die Geheimakten um die
es ſich handelte angeblich bei ſich zu Hauſe habe Dennoch
mußte Manutlow Lunte gerochen haben denn bei der gleich
zeitig mit der Verhaftung vorgenommenen Hausſuchung
fanden ſich die betreffenden Papiere nicht vor erſt bei der
Anterſuchung ſeines Redaktionszimmers kamen ſie zum Vor
ſchein Die Verhaftung ſelbſt die höchſt dramatiſch verlief
ging folgendermaßen vor ſich Am 9 Uhr morgens fand ſich
Naſanow in ſeines Freundes Wohnung ein zu der ihm
der Diener bereitwilligſt Zulaß gewährte Kaum war er
über die Schwelle getreten als die Exzellenz ſelbſt erſchien
worauf ſich die Freunde nach ruſſiſcher Art umarmten und
auf beide Wangen küßten Erſt nachdem dieſer Judaskuß
vorbei war erklärte der Oberſt Manuilow für verhaftet
Ein Fluch entkang ſich Manuilows Lippen und mit den
Worten Jch werde dich ſchon noch aufs Schafott bringen
du Halunke Jieß er der Hausſuchung ſeinen Gang Das
einzige was er verlangte war daß eine große Anzahl
Papiere ungeleſen verſiegelt an den Mintſterpräſidenten
übergeben werden ſolle was denn auch geſchah Später
ſtellte ſich heraus daß dieſe Papiere ſchwer belaſtendes Be
weismaterial gegen viele hochſtehende Perſönlichkeiten ent
hielt was zur Folge hatte daß weder Manuilow noch ſein
Freund Rubinſtein nach Geſetz und Recht abgeurteilt ſon
dern auf gdminiſtrativem Wege ſang und klanglos nach
Sibirien abgeſchohen wurden

u

Gefecht auf dem Koman
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter
Anberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Macarlau den 27 September
Wir ritten zur Stellung Auf dem Wege vom Rotundul

zum Koman Rücken wurde am Mittag die Stille zerriſſen
Der Kanonenlärm dröhnte auf als ſei eine große Schlacht
im Gange Jeder Schuß rief ſein vielfaches Echo wach das
rollte wie Gewitter über die Berge Das gleichmäßige
Hämmern der Maſchinengewehre ſetzte ein brach ab ſetzte
wieder ein Jnfanteriefeuer Man hörte Hurra rüfen
Oder war es das Hurra angreifender Ruſſen

Der Oberſtleutnant ließ die Pferde an einer Wieſen
halde ſtehen Schräg vor uns lag der Koman Jn den
ſtahlblauen Himmel vor uns hinein ſpritzten zwei kleine
Wolken deren unterer Rand braunrot gefärbt war Das
Echo ſchrie hundertmal auf Ruſſiſche Schrapnells Neue
Wolken folgten Wie zum Greifen nahe lag der Kammvor uns Ganz fern links auf dem Pirie ſhien es noch
ruhig zu ſein Vom Ludowa Gebiete wo die ruſſiſchen
Diviſionen mit vollem Einſatze angriffen hörte man den
Schall den man geſtern verworren vernommen hatte über
haupt kaum Auf dem kahlen Gipfel des Purulm auf dem
ich geſtern geſtanden hatte war Ruhe Auf Steviorca die
ſich den grünen Zwergkiefernkragen hoch bis zu dem Kopfe
zieht ſchien Bewegung zu ſein zum Koman zu ſah man
dann ſchwarz und wie mit Goldlinten umſäumt Schützen
vorwärts gehen Der Oberſtleutnant en den Berg hinauf
fliegen zu können Je ſtärker ſich oben Einſchlag auf Ein
ſchlag folgte deſto ſchneller gingen wir zum Bataillonsſtabe
Anterwegs weideten noch Tragtiere Der Kommandeur be
fahl fertig zu machen An einer Senke ſtand ſchon ein
Maſchinengewehr zugbereit zum Marſche Das Gewehr
knattern ſetzte oben wieder ein Wir waren am Bataillons
ſtabe Meldung Die Ruſſen ſind im Latſchenfelde am
Komanrücken eingedrungen Ein Maſchinengewehr hat ver
ſagt Stellung wird abgeriegelt

Die Jäger oben am Kamme die ein Ausbreiten der
Ruſſen nach links verhindern ſollten begannen ſich zu ent
wickeln Da ſchlugen ruſſiſche Granaten dicht vor dem
Kamme ein Es ſah aus als ob der Koman anfinge Vulkan
zu werden wie ſich die braunen Sdaubwolken aus ſeinem

öffentli Es darin emand bezweifelt daß das

Hipfel hoch hoben Die Jäger e zur Sette ſprangen
vor Jm Latſchenfelde logen ſie ſich jeht aüf 100 Meter gegenüber Die Kiefernlatſchen ſind etwa 2 Meter n den

filzt ſich in urchweig die e Aeſte bilden ein faſt u
dringliches Gewirr von Holz und kleinen grünen Kiefern

früher als man von der per ittli menſchlicher gen ähigkeit e einen ri z Jndieſen Latſchen beginnt jetzt der Handgranatenkampf Die
Uſſuri Koſaken die hier angreifen wollen mit aller Gewal
zwiſchen Koman und Steviorca durch Es ſind tapfere ver
wegene Kerle die im Ei am gut a ildet ſind
und gewohnt ſich mit den Hinderniſſen einer harten Gegend

zu lagen Bei den Jägern ſind viele Gebirgler
yern man hört es an manchem Jodelrufe in den

Seitentälern wenn die Freude daß man doch wieder im
Gebirge iſt hochſteigt aber auch viele v r
die das Herz nach den ſtarken Steigungen n im Halſe
fühlten und die es erſt gelernt haben zu ſteigen zu gehen

S rche i et v weiter Wulan in as endenn eine deutſche eher legt ihr er auf das
Latſchenfeld Die Wälder in der Ferne in der Tiefe ſcheinen
aufzuſchreien von überall bricht das dumpfe donnertieſe
Grollen los

Das Telephon lärmt in dem Bataillonszelte Ununter
brochen Reſerven ſollen eingeſetzt werden Erſt nach
längerer Zeit werden ſie aus dem Tale oben erſchienen ſein
Bis dahin müſſen die Batterien die Angriffsluſt der Uſſurr
reiter und der anſetzenden ruſſiſchen Infanterie niederhalten

Der Oberſtleutnant geht zur Nachbarbatterie da die
Telephonverbindung nicht mehr arbeitet Vielleicht hat ein
umgeſtürzter Baum den e o vielleicht ein Gramaltneinſhies Vorher Befehl Der Koman ſoll gehalten
werden

Die Batterie muß völlig umgeſchwenkt werden Es
ſcheint ſFfeſewpaft ob es möglich iſt die Kuppe nach rechts
zu überſchießen Meſſungen Beobachtung Es geht Nach
10 Minuten ſchreit auch hier vom Kamme der harte Ruf
der Gebirgskanonen Von links her wird ein neuer Jäger
zug herbefohlen Noch iſt dort ja Ruhe

Aber in der Mittagshöhe fängt auch dort die Jnfanterie
an Patrouillen vorzutreiben

Die Ruſſen ſcheinen das Heranbringen von Verſtärkungen
verhindern zu wollen Denn das Tal unten bekommt einen
neuen Wolkenhimmel von zerplatzenden Schrapnells Es iſt
merkwürdig genug die Schrapnells tief zu unſeren Füßen
zerflattern zu ſehen Da geht im Tannenwalde brauner
Staub hoch man hört das Krachen der fallenden Rieſen
bäume bis herauf Die Ruſſen beſchießen den Wald mit
Granaten

Die Kanoniere erzählen in der Feuerpauſe während
der Verlegung einer Beobachtungsſtelle daß bei der
Nachbarbatterie die Artilleriſten ſich mit ihren Karabinern
den vorgehenden Jägern angeſchloſſen haben edes Ge
wehr hat hier oben im Gebirgskriege ſeinen beſonderen
Wert Was ſoll die Führung viel tun ſagt der Oberſt
leutnant Man kann ſorgen daß Munition da iſt daß
Reſerven kommen Machen muß es der einzelne Mann
hier Es geht ja immer nur um ein paar hundert Meter
geht darum daß die Beſatzung ſo lange hält bis die Re
ſerven heran ſind Das dauert häufig geraume Zeit bei
den weiten Wegen den ſteilen Höhen Die Ruſſen wiſſen
wo ſie angreifen wollen die können die Reſerven an dem
Punkte vorher bereitſtellen

Die Artillerie haut jetzt in das Latſchenfeld hinein
Meldung Die Spitze des Feldes iſt vom Feinde geſäubert

Da kommt auch der Zug Jäger den Kamm entlang Wir
gehen mit der Reſerve zur Feuerſtellung Die blauen
Bienen ſummen im Walde Verwundete kommen von vorn

Sie haben den weiten ſchweren Talweg vor ſich Die
bitterſte Seite des Gebirgskrieges zeigt ſich Es ſind natür
lich Verbandplätze in der Nähe der i eingerichtet aber
der Abtransport bleibt lang beſchwerlich Die Verſuche die
Tragen zwiſchen Maultiere zu hängen haben auch kein voll
befriedigendes Ergebnis gehabt So müſſen die Kranken
träger die letzten Kräfte hergeben Noch macht das milde
Wetter die von Tag zu Tag ſich beſſernden Wege alle
leichter erträglich aber einmal wird plötzlich und unwider
ruflich der Winter über die Berge kommen

Mit dem Bereitſtellen und dem Einſatze der Reſerven
iſt der Tag für heute entſchieden Aber die Ruſſen haben
ſich doch in den Latſchen eingeniſtet es werden neue Kämpfe
beginnen Auch auf dem Koman wird der Kampf nicht
verlöſchen bis der dichte weiße Schneemantel alles gleich
mäßig bedeckt bei Freund und Feind

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Permiſchtke Kriegsnachrichken

Der Deutſche Kaiſer und Hindenburg
im k und k Hauptquartier

Wien 5 Oktober
Aus dem k und k Kriegspreſſequartier wird gemeldet

Das Namensfeſt des Kaiſers von Oeſterreich wurde im
Standorte des Armeeoberkommandos feierlichſt begangen
Die Stadt trug reichen Flaggenſchmuck in allen Gottes
häuſern fanden Feſtgottesdienſte ſtatt Dem in der Stadt
parkkirche wohnte Feldmarſchall Erzherzog Friedrich
mit Gefolge der Chef des Generalſtabs Conrad von
Hoetzendorf die Herren der deutſchen Militärmiſſion
beim k und k Oberkommando und der bulgariſche Militär
attache Oberſtleutnant Tantilow bei Beſonderen Glanz
erhielt das Erſcheinen des Deutſchen Kaiſers der
vom Generalfeldmarſchall von Hindenburg General
der Jnfanterie Ludendorff den Generaladjutanten
Generaloberſt von Pleſſen General der Jnfanterie von
Lyncker und Generalleutnant von Chelius dem Flügeladju
tanten Major Freiherrn von Münchhauſen und Stabsarzt
Watzel begleitet um eineinhalb Uhr nachmittags im Stand
ort des Armeeoberkommandos eintraf An der beim Erz
herzog Friedrich veranſtalteten Feſttafel nahmen der
Deutſche Kaiſer mit Gefolge Generaloberſt Conrad von
Hoetzendorf die Herren der deutſchen Militärmiſſion der
bulgariſche Militärattaché und die leitenden Funktionäre
des Armeeoberkommandos teil

Mineral

ächte
Godener

büſcheln Der Bergſteiger würde manß bewältigenden Karpathenhöshen kaum nen meinte man
tſchenfeld auf Zeitgemäße Diebesgadol Rachahennngen weiſe wan gr
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n r e Erzherzog Friedrich fol
Mahl brachte Erzherzog Friedrich folgenn T Weiſterung aufgenommenen Trinkſpruch aus

ve Gleichwie am diesjährigen Geburtstage unſeres Aller
i rrn iſt uns auch heute die hohe EhreBier das Namensfeſt unſeres heißgeliebten

Deulſches Reich
Die Kriegsanleihe

Berlin 6 Oktober Bis zum geſtrigen Zeichnungs
ſchluß für die 5 Kriegsanleihe wurden bei den 14 Groß

chen in Anweſenheit Allerhöchſt ſeines erhabenen berliner Kreis und Gemeindeſparkaſſen insgeſamtr reueſten Verbündeten begehen zu dürfen Jch 133 150 000 Mart Die meiſten kaſſen Groß
danke Euer Majeſtät ehrfurchtsvoll für das uns alle aus herlins weiſen eine Zunahme gegenüber 4 Kriegs
zeichnende und unſer Feſt verſchönende Erſcheinen im anleihe auf
Kreiſe der h n Wir re In den Berl Pol Nachr wird dazu gemeldet wit dige

tigen e edese Wünſche für das Volk Seiner Majeſtät Leiſtung hat das deutſche Volk vor der ganzen Welt den
Allmächtigen emporſteigen das am 18 Auguſt getanere mit beſonderer Jnnigkeit wiederholen

nicht eher zu ruhen und zu raſten bis unſer
Ziel ein ruhmvoller Friede erreichtIſt Viribus unitus heißt unſer Wahlſpruch Viribus
anitus werden wir dieſes Ziel erreichen Seine Majeſtät
unſer heißgeliebter Kaiſer König und Allerhöchſter
Kriegsherr Franz Joſeph er lebe hoch hoch hoch

Der deutſche Kaiſer der alle ihn erwartenden Gäſte
bei der Feſttafel mit Handſchlag begrüßt hatte befand
ſich in der beſten Stimmung und zeichnete beim Cercle
bor und nach dem Mahl zahlreiche Herren durch Anfprache
aus Bei Tiſch hatte der Monarch der rechts vom Feld
marſchall Erzherzog Friedrich Platz genommen hatte den
Generaloberſt Freiherrn von Conrad zur Seite Zur Linken
des Erzherzogs ſaß Generalfeldmarſchall von Hinden
burg Jm Laufe des Mahls langte ein in ſehr warmen
Worten gehaltenes Telegramm des Königs der
Bulgaren an Nach faſt zweiſtündigem Verweilen im
Kreiſe der öſterreichiſchungariſchen Heeresleitung verließ
der Deutſche Kaiſer nach huldvollſter Verabſchiedung das k
und k Hauptquartier Jn den Straßen der Stadt be
reitete das zahlreiche angeſammelte Publikum dem Mon
archen der im Automobil den Generalfeldmarſchall v Hin
denburg zur Seite hatte warme Ovationen Der
Deutſche Kaiſer hat dem Generaladjutanten des Armeeober
kommandanten Generalmajor Graf Herberſtein den
Roten Adler Orden zweiter Klaſſe mit Stern verliehen und
heute perſönlich überreicht

Die Angſt vor dem toten Jaurèés
e B Berlin 6 Oktober Wie aus Frankreich gemeldet

wird hat die franzöſiſche Regierung außerordentliche Mittel
verſucht um ſich in Beſitz der hinterlaſſenen Papiere Jaurès
zu ebens bot ſie der Familie 500 000 Franken
und verſuchte ſogar r auf dem Wege der Beſchlagnahme
die Papiere in Beſitz zu bekommen Sie ſind indeſſen in
der Schweiz in Sicherheit Wie erinnerlich hatte Clemenceau
behauptet daß dieſe Papiere geeignet ſeien den glorreichen
Vierverband und die Friedensliebe der franzöſiſchen Regie
rung in ein anderes Licht zu ſetzen Jn einem Briefe an
Vandervelde vom 30 Juli 1914 erklärt Jaurès Jch muß
mich jetzt an die Franzoſen wenden gleich muß ich zum

Genera ſchreiten der die Mobiliſation in Frankreich
verhindern würde Auch Sie müſſen alle Mittel aufbreten
um den Frieden zu erhalten Hierzu bemerkt die Berner

Ta Man ver weshalb der Prozeß gegen den
Bürger Jaurès immer wieder im Einverſtändnis mit den
führenden Geiſtern der franzöſiſchen ſozialiſtiſchen Partei er
wähnt wird

Unter den Papieren Jaures ſoll ſich nach der Voſſ Ztg
auch ein Brief Vanderveldes befinden in dem es heißt
Hier in Frankreich arbeiten wir mit allen Gewaltmitteln
für den Krieg der ausgefochten werden muß um ekel
hafte Begierden zu befriedigen und weil die
Pariſer und Londoner Börſe in Petersburg opertert haben

Der Abtransport des 4 Griechenkorps
beendet

Kawalla 26 September Von einem beſonderen Kor
ceſpondenten des WIB Verſpätet eingetroffen

Der Abtransport des griechiſchen vierten Armeekorps iſt
beendet Er hat ſich ohne jede Schwierigkeit unter Leitung
deutſcher und tätiger Mithilfe bulgariſcher Offiziere ohne
geringſten Zwiſchenfall erledigt Damit dürfte hier vor
läufig bis auf weiteres Ruhe herrſchen Jn Kawalla iſt es
ruhig und reſtloſe platte Erfindung ſind die Darſtellungen
der Entente als räuberten die Bulgaren dort rückſichtslos
alles aus Was ſie käuflich und bar von Kaufleuten er
werben ziehen ſie freilich vor rechtzeitig in Sicherheit zu
bringen und Schiffe der Entente verſuchen vergeblich durch
Beſchießung der Straße den Transport zu verhindern Die
Stadt ſelbſt haben ſie zunächſt geſchont Die Beſchießung des
erſten Tages vernichtete außerhalb gelegene Schuppen die
leer ſtanden Auch an der anderen Front nach dem Meer
zu werfen die Engländer ihre ſchweren Monitorgranaten in
die Berge ohne von den Bulgaren die geſuchte Antwort zu
erhalten Das zweckloſe Vergeuden koſtbarer Munition be
weiſt wie ſie im Unklaren über unſere vorzüglichen Stellun
gen ſind Nach Abzug der griechiſchen Garniſon der ſich auch
die Polizei anſchließt übernehmen vorläufig die bulgariſchen
Patrouillen den Sicherheitsdienſt und die Bevölkerung
kommt ihnen mit Ruhe entgegen Der Präfekt von Drama
erließ einen Aufruf in dem er den inoffenſtven Charakter
der vorübergehenden Beſetzung darlegt und die Bürger zur
Ruhe ermahnt Die griechiſchen und die bulgariſchen Be
hörden ſind jetzt im Meinungsaustauſch darüber ffen
wie beſtimmte Fragen endgültig zu löſen ſind unter dem
Heſichtspunkt der Bevölkeruung jeden Grund für Beunruhi
zung möglichſt zu erſparen Jn Griechenland mag man über
das Los Mazedoniens beruhigt ſein Jm Mutterlande ſelber
liegen die Dinge nicht ſo ſeſt wie hier

Ein Neutraler über Deutſchland

Ein Neutraler der ſeine Eindrücke in Deutſchland in
der Daily Mail ſchildert ſagt Sowohl in Süd wie in

Norddeutſchland ſieht man nur geſund ausſehende
Truppen viele darunter ſind natürlich verwundet aber
8 kann nicht ſagen daß ich den Eindruck gewonnen habe
als ob Deutſchland an tn lekde Man mudamit rechnen daß and trotz der Kämpfe auf ſo

vielen ten iv e geh einen Mangel an Trup
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weis geliefert daß zwei ſchwere Kriegsjahre ſeine finanzielleKraft nicht zu erſchüttern vermocht üben

Zum Tode Dr v Orterers
Dr v Orterer war 1849 geboren ſtudierte in München

und Leipzig war in den Jahren 1875 1902 an den Gym
naſien in Schweinfurt ünchen Freiſing und Eichſtädt
dort als Rektor tätig 1902 wurde er als Gymnaſial

direktor nach München berufen Dem Reichstage hat er von
1884 1892 dem bayeriſchen Landtage ſeit 1883 angehört
und ſeit 1889 war er Präſident der bayeriſchen Abgeord
netenkammer Neben Daller Pichler und Heim war er der
einflußreichſte Führer des bayeriſchen Zentrums Wiſſen

Vaih und politiſch arbeitete er am Jahrbuche der Görres
eſellſchaft und an den Hiſtoriſch Politiſchen Blättern mit

in jüngeren Jahren hat er auch Sanskrit und Zend Studien
veröffentlicht

Der Reichskommiſſar für Uebergangswirtſchaft
hat jetzt ſeine Aufgaben durch beſondere Beſtimmungen des
Reichskanzlers näher bezeichnet erhalten Der Staats
ſekretär des Jnnern beſtimmt die Rohſtoffe und Waren die
in ſein Tätigkeitsgebiet einbezogen werden Er hat die
nötigen Ermittelungen zu machen die Beſchaffung zu unter
ſtützen oder zu vermitteln und für die Verteilung unter die
Verbraucher zu ſorgen Bei dem Kommiſſar werden Ge
ſchäftsabteilungen gebildet und Mitarbeiter nebſt
Vertretern ſowie ein Beirat nebſt Unterausſchüſſen bei
gegeben Der Reichskommiſſar führt den Vorſitz verteilt
die Geſchäfte uſw Stellvertreter und Mitarbeiter werden
vom Reichskanzler ernannt Die Zahl der Mit arbeiter
ſoll zehn nicht überſteigen Der Beirat beſteht aus Ver
tretern der oberſten Reichsbehörden und der Landesregie
rungen ſowie aus Sach verſtändigen Aus dem Beirat wer
den Unterausſchüſſe für die einzelnen Rohſtoffe und Waren
oder für mehrere Rohſtoffe und Waren gebildet Die er
forderlichen Arbeitskräfte beſtellt der Reichskommiſſar

Die Vertreter Bayerns im Bundesrat
TU München 5 Oktober Als Vertreter Bayerns im Bun

desrat wurden ernannt der Miniſterialdirektor im Miniſterium
des Aeußern von Mein und der Miniſterialrat Dr Huber

Der Verkauf von Dörrobſt
WTB Verlin 5 Oktober Mit Genehmigung des Bevoll

mächtigten des Reichskanzlers wird von der Kriegsgeſellſchaft für
Obſtkonſerven und Marmeladen m b H in Berlin beſtimmt daß
Dörrobſt bis auf weiteres von den Dörranſtalten nicht abgeſetzt
werden darf Betriebe die ſich mit der Herſtellung von Dörrobſt
befaſſen haben der Kriegsgeſellſchaft binnen acht Tagen ihre
Vorräte und ferner allwöchentlich die von ihnen neu hergeſtellten
Mengen an Dörrgemüſe anzuzeigen

Ausland
Bildung einer ſüdlichen Republik in China
WITB London 5 Oktober Central News melden

aus Hongkong daß Sunyatſen ſich an die Spitze einer Be
wegung geſtellt hat die auf die Bildung einer ſüdlichen Re
publik mit den Provinzen Yünnan Kweichow Sgzechuan
Kwangſi Kwangtung und Franzöſiſch Jndochina abzielt

Kronprinzen Proklamation in Japan
e B BVern 4 Oktober Petit Pariſiten meldet aus

Tokio die amtliche Proklamation des Prinzen Hirohito zum
Kronprinzen werde am 3 November ſtattfinden

Wilſon im Kampfe mit den Republikanern
WTB New Vork 5 Oktober Meldung des Reuterſchen

Bureaus Rooſevelt und Taft hielten geſtern bei
einem Empfange zu Ehren des republikaniſchen Präſident
ſchaftskandidaten Reden Sämmtliche Redner verur
teilten die Politik Wilſons Hughes ſagte Man
hat uns geſagt daß die Alternative der Politik der gegen
wärtigen Regierugg der Krieg war Nach meiner Auf

ung gibt es nur eine Wahl die Aufrechterhaltung der

Die Umwälzung in Abeſſinien
T V Amſterdam 5 Oktober Reuter erfährt daß Lidj

eaſſu der abgeſetzte Thronerbe von Abeſſinien noch in
arrar weilt wo er ſeine Anhänger um ſich zu verſammeln

ucht die türkenfreundlich ſein ſollen
iſt wird er wahrſcheinli
Reuter b
türkiſchen

Wenn er erfolgreich
auf die Hauptſtadt eptet daß Lidj reſte unter dem Einfluß des

onſuls in Harrar ſteht

Die Schreckensherrſchaft in Portagal
T I Madrid 5 Oktober Korreſpondenzia Milita ver

öffentlicht den Bericht eines Augenzeugen über die Lage in Portu
gal Danach ſei jeder Reſt von Freiheit verſchwunden Die Re
gierung habe mit der Wiedereinführung der Todesſtrafe das Volk
mit Gewalt auf die franzöſiſchen Schlachtfelder führen wollen
wogegen ſich alle ichten der Nation geſträuht hätten Die
Unioni und die ialiſten verlangten die Veröffentlichung
eines Weißbuches dem die Demokraten widerſtrebten da die
Dokumente die Erniedrigung der Regierenden durch England und
Frankrei bemiern Am 31 Auguſt bei der gewaltſamen Durch
drückung Todesſtrafe wenigſtens auf den Kriegsſchauplätzen
hat eine große Volks kundgebung vor dem Pa
ſunden unter Hochrufen auf die Abgeordneten der Oppoſition
Steinwürfen Beſchimpfungen und Schleudern von Sopreng
geſchoſſen auf den Kraftwagen des Unterrichtsminiſterg Ver
o ne Abgeordnete die für die Todesſtra g timmt ſeien

e

e

rlament ſtattge

wer verletzt ein Fähnrich der den Krie ließ faſt
gelyncht worden von der Menge Die Geiſter ſeien überaus er
regt und es ſei unmöglich die Ereigniſſe bei einer Einſchiffung
von Truppen vorauszuſehen Fuhnenflucht ſei überaus bäufig
Von den aga und Catellobranco ſeien über 1000
WRann her Grenge

un e e e v43 e e nueeee l M eee4 v t e 7 nT V Verlin 5 Oktober Der Peſter Lloyd melvet
aus Madrid Aus Liſſabon wird be 2 t ne
präſident Almeida hat nach Schluß der ung ſeine
Entlaſſung genommen Finanzminiſter Coſta übernahm vor
läufig die Regierung

Lehzte Depeſchen

Neue Miniſter in Rußland
e B London 6 Oktober Reuter erfährt daß wich

tige miniſterielle Veränderungen in Rußland infolge der
Ernennung von Protopopow zum Miniſter des Jnnern be
vorſtehen Der Name des liberalen Präſidenten der Duma
RNodzianko wird im Zuſammenhang mit der Beſetzung eines
hohen Amtes genannt Bisher ſind die Nachrichten noch nicht
amtlich beſtätigt

Belagerungszuſtand über ganz Griechen
land

e B Lugano 6 Oktober Die Jtalia meldet aus
Athen der Belagerungszuſtand wurde über ganz Griechen
land veorhängt K

c B Baſel 6 Oktober Die Wiener Nachrichten mel
den aus London Die Verichte der Kriegskorreſpondenten
von der flandriſchen Front melden eine bisher noch nicht er
reichte Verſchärfung des feindlichen d h deutſchen Artil
leriefeuers im Sektor von Ypern S

Jspahan den Ruſſen entriſſen
WTB Konſtantinopel 5 Oktober Heeresbericht vom

4 Oktober Jn Perſien haben ſich die Bachtiaren ge
ſtütt auf die ſiegreichen Befreiungskämpfe der osmaniſchen
Armee im heiligen Kriege gegen die Ruſſen er
hoben und die Stadt Jspahan vom Feinde befreit Zahl
reiche Sturmangriffe die die Ruſſen ſeit einer Woche gegen
die Ortſchaft Bidſchar 110 Kilometer nordweſtlich Ha
madan unternahmen wurden vollſtändig zurügcgeſchlagen
Der Feind wurde entſcheidend geſchlagen und ergriff die
Flucht Außer zahlreichen Toten und Verwundeten hat der
Feind eine Menge Kiſten mit Munition eine große Anzahl
Waffen und viel Kriegsgerät verloren Ruſſiſche Angriffe
gegen Kianirec 30 Kilometer nördlich Revandus endigten
mit einer Niederlage der Ruſſen Die Ruſſen wurder
verjagt

An der Kaukaſusfront im allgemeinen Scharmützel
Wir machten einige Gefangene Am linken Flügel wurde
ein ruſſiſcher Angriff abgeſchlagen An der ägyptiſchen Fron
überflogen drei feindliche Flugzeuge am 2 Oktober El Ariſd
und verſuchten dort Vomben abzuwerfen Sie wurden durch
unſer Abwehrfeuer zur Flucht gezwungen eins von ihner
wurde beſchädigt An den anderen Fronten kein wichtige
Ereignis

t

Geſchäftsverkehr
Für die Berhſentlichungen anter dieſer Ueber

dernerlet V

Es wird auf die Lotterie Anzeige des bekannten Bankhauſ
Emil Stiller Hamburg Holzdamm 39 aufmerkſam gemacht lau
der der geringen Auslage von 30 Mk für Porto und Liſt
35 Pfg ſind miteinzuſenden die Chancen auf einer der ganz be
deutenden Gewinne gegenüberſteht

dernieamt die Redaktion

Halliſche Metterbericht

5 Okt 6 Okt9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 750 8 753 6a n gel tigkeit olon W W 2Maximum der Temperatur am 5 Okt 12 5 C
Minimum in der Nacht vom 5 Okt zum 6 Okt 11 5 C
Riederſchläge am 6 Okt 7 Uhr morgens 5 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetterausfichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

7 Oktober Vielfach ſonnig ſtrichweiſe Regen milde
8 Oktober Wolkig teils Sonne ſtrichweiſe Regen milde
9 Oktober Wenig verändert

10 Oktober Kaum verändert
11 Oktober Veränderlich tags milde
12 Oktober Heiter nachts kalt
13 Oktober Sonnig Wolkenzug nachts kalt
14 Oktober Wolkig Sonne ſtrichweiſe Regen Milde

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Rulh

Artern v 4 Okt 7 5 Okt m 4Rehra Oberpege l 2,00 200Unt el e v 1 46 e l 46 ZWeißenfels a 2521 324Unterpegel 004 08 4Trotha S5 Okt 60 6 Okt 62 2isleben Oberpegei Okt 2,59 5 O 2
Unterpegel rie 7 SurgCalbe Oberpegei v v c
Unjerpegel 0241 4

Aken a d Elbe den S Oktober 1916 Heme trafen die Kähn
40 und 90 hier ein

Schiffsvertzehr auf der Saale
Angekommen am S Oktober 1916 Eilfrachtdampfer Merſeburg umit Suugu von Hamburg und Lübeck

mtwortli den politiſchen Teil Siegjried Dyckſur den ehe Teil für Provinzi van
illeton Vermiſa ne V

and Rach
ugen Brigkmann Feu

ben Anzeigenteil Kurſ
Siegfried Dyck ſir
n H RMüller Den nun t Kendegl Kämtliq

e ee e v ree

e 4 t



M Burkel Kl Steinſtr 4

Burkhardi i e

A Risslaucd Telephon 1231

12 Lorchs
Otto Mücke

Walhalia THegger
Der phänomenale Spielplan

Grete Gallus ger

Margarete Giltons Tauben Dressur

Rubens rrangparemmeſer in höchster Vollendung u a

Oie Zirkusmaus
die weltbe12 rühmten lIkarier

der wirklich urkomische
Gesangskomiker

Q
5

2 O
53 l O Dz Sonnabend

S Ant 7iſ Uhr Ende n 1ö Uhr

Wiener Blut
Operette von J Strauss

Sonntag nachm Volksvor
stellung Grossstadtluft

Abends e Betty Schübert
Don Juan

Oper von Mozart
Montag Erste Sonder

Shakespeare Aufführung
Was Ihr wollt

rſCaſſeesrſ ger

für 6 Person mit hübschen
Kanten von 4

C V Ritter

wenn nennt

n

Ziehung am J u 4 Movdr 1916 u

Grosse
Celd Lotterie
zu Gunsten der Allgemeinen Deutschen
Pensionsanstalt f Lehrer u Lehrerinneun

6633 Geldgewinne ohne Abzug A

200000
75000
30000

Empfehle u gersende auoh unt Nachn

lose à H 30 et
Emil Stiller Bankhaus

Hamburg Holzdamm 89
Bitte rechtzeitige Bestellungt

Leipzigerstrasse 90
T Mitgl des Rab Spar ver Institut Boltz e r

Bin Waggon

Mustöpfe in allen Grössen und
Kaninchentröge eingetroffen

S H SsSchönbach
Schmeerstrasse 1

Bunzlauer

beg häfts

nenBeyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Instätute

ell trEmil e S
Sehluriexs

konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur und
Badeanſtalt Gegr 1888

Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389Behandlung innerer u nervöſer Leiden

Furbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbädz

Maſſage Kuren 2ecPackungen Güffe

e e e 3 z V 2t

e

Bee
Zilderrahmen Fabril

Joh Mende leTeil 2821
2ür ctenweren

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25
Fernſprecher 2869

Blektr Licht u KraftanlBZeleuehtungskK Klingel uTel AnlI Vmnängd all äas

d f Elektr
Clektrische Licht u Kraft
Anlagen klinge Telephon

Zlitsableiter und
Zeleuchtungskörper

Dryanderſtr 26

Gegründet 1872

Fluss u Secefische
Sriedr Krahmer Fiſcheryians 6205

von 3 Mk anpfe Alle Erſatzteile in
größter Auswahl

Ho nach pres einer Haarprobe

Zopf Siebert
Halle a Leipzigerſtr 33 u 7or

hpeeſe

Konlen r Kols
Tel

T 3939

vMiche Bricots
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſt

und anderen Händlern

Halleſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 Telephon 6782

n errengargerobe m Mass

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korbwwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

Sport orſetavri Sornh Haeni

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

ne

h

Frei verzäutlich

9 msauerstofthaltiges Wasehpulver

es es chi
fabrikmerke

Depose

nur echt mit dieser Schutzmarke
garantiert chlor und saurefrel

III
Se In vislen Tausenden von Haushaltungen

bestens eingeführt

Denkbar einfachste Handhabung

z Pfund Paket 80 Pfg
Die Fabrikation des fettfreien Saporbil steht unterständiger Kontrolle des bekannten Leipziger Handels

chemikers Dr Wirth wodurch der Verbraucher eine sichere
Gewähr für stets gleichbleibende erstklassige Qualität hat

Zu haben bei
Fr H Albrecht Magdeburgerstr 47
Oskar Ballin fun Leipzigerstr 63B Bertholck Gr Steinstr 48
Franz Boas Meckelstr 9
Otto Bornschein G m b Mittelstr 21
Fr H Diestelhorst Wucherer Str 12H Doller Leipzigerstr 64
W Durowe Drevyhnauptstr 2Louis Eisfelcdk Brüderstr 15
Wlnelm Ender L Wuche rer Str 31
HIbert Frensel Leopoldstr 8Paul Friizsche Delitzscherstr 74
F F O Gebharcdt Steinweg I15F W Glaescr äür Klausstr 18
Max Paul Hauer Zwingerstr 22
Otto Hoffmann Freiimtelderstr 35
Julius Hübner Martinstr 17
Fr Rlose Lessingstr 4Fr M Körner Müunlveg 35
K Kolbe Landwehrstr I
Otto Kramer Mittelwache 910
H Kunzermann Leipzigerstr 25
F Laukus Gütchenstr Ecke L Wucherer StrFr Cl Lutze Les ssingstr 30
I Matthes Wucherer Str Ecke Uhlandstr
Karl Müller Zwingerstr 18Hlbert Nagel tiohenzollernstr 4
G Osswald Nacht Geiststr 24
Max Raue Buschdorferst r 2
E Richter Nachf Leipzigerstr 66 a
Wilhelm Rössler Friesenstr 26
Karl Saatz Rannischestr 6
E Sorg Hermannstr 7W E Schaaf Schillerstr 13
Vriedrich Schade Gr Brunnenstr 10
P Schmidt Vorckstr 75L Schneider Stern Drogerie Geiststr 64
Hugo schultze Bernburgerstr 32
Max Schultze Moritzzwinger 3
Friedrich Thiele Goelhestr 32
Fr Thieme ne ergerrte 67
Fr A Thomas Steinweg 3M WNaltsgott Nachf Gr öirichstr 30

h

1

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Lichtbäder ustp
Reformbad Kl Klausſtraße 14

am Markt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder Hand WMaſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Co Nähm
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optixer un und optische

Anstalten
R Kleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

c

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

S5ahn ünstler
Willy AMuder am Leipz Turm

F7

Künstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilaustalt von A Meubauer
vorm Grltannia Er in II Fernr 8665

n o

Als

e

V
ep ettheye

zur Erlangung von Vorentwürfen zum Bau einer Kirche
für die Gemeinde St Georgen zu Halle a S und zum
Ausbau eines Baublocks mit Platzanlage

Zu der Preisbewerbung werden die in der Provinz Sachſen an
ſäſſigen Architekten eingeladen Für einen I Preis ſind 2000 Mfür einen II Preis 12 0 für einen III Preis 800 W zur Ver
fügung geſtellt Das Preisgericht beſteht aus folgenden Herren

Landesbaurat Hiecke Halle a S 2 Geheimer Baurat ProfeſſorHutter Darmſtadt 3 Kgl Baurat Graebner Dresden 4 Stadt

baurat Joſt Halle a S 5 Stadtſuperintendent D Wächtler
Halle a S 6 P prim Witte Halle a S 7 Baumeiſter
Kuhnt Halle a S

Genaue Bedingungen und Lageplan ſind gegen Einſendung von
2 WM die bei Ueberſendung eines Entwurfes zurückerſtattet werden
von dem Unterzeichneten zu beziehen Letzter Einſendungstermin für
die Entwürfe iſt der 31 Dezember 1916

Halle a den 1 Oktober 1916
Der Vorſitzende des Gemeindekirchenrats zust Georgen

Witte P primitte P pC

en
H Sohnee Nacnt

Gr Steinſtr 84
Erstes Spezialgeschält für gute

Strumpfwaren und Trikotagen

c erbasplätten
50 Mk

C V Ritter

ver
Ariegs Ala

Zu beziehen dareh die

Faale Zeitung

ſſetaſſpettenee
Holzrahmenmetratz KinderbettenLeipzigerstrasse 90

Mitel des Rab Spar Ver Eſgenmepeiſebric s re

Apolio Theater
GegzrieiOberbayerischenBauerntheaters e

des

vreities Fmna Dengga Tegernsees
Heute 10 Uhr s Lieserl von Schliersee
Volksstück mit Gesang in 4 Akten von H Neuert

Morgen Sonnabend Die geheimnisvolle Babette

r Jugend Vorstellungnachm 4
e Kleine Familienpreise Verwundete 25 Pfg S

Der Volksstück in 4 Akten v Maxim R
Patent Sohnürfaden Gtaoh

prima pr Kilo Mk 50 ſofort ab Lager lieferbar
Landwirtschaftliche Maschinenhaile

e G m b H

W bei e
Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Akahjah Akabjahs Ruf
Von Paul Lehmann

Ungekürzte Taſchenausgaben

er

Die Lehren Akabjahs des Weiſen des Gütigen ſollten
Gemeingut der geſamten Menſchheit werden Ein Dichter des
Friedens und der Menſchlichkeit läßt hier ſeine Stimme ertönen

zum Troſt und zur Aufrichtung aller Bedrückten

tfWmwwmvwm J

Preis eines jeden Bandes 2 Mark
qcc

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen S

h

77 T Fürſtlich Stolbergſches Hüttenamm

C

e
e en e

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne

Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüberhölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
BaumaterialienHand lungen Muſter

buch und Preisliſten gratisfiſ ſo Falesehon Vereins Lazarettzüge

O I und V
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und Zigaretten Hemden UnterzeugStrümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwilebäc e

C S v

Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazavrettzüdge O I u V I
Gr Märkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 26 Uhr 2

7 r r

Je S 3J ne
inJ e

e

h4 S eSee e

r l Aanbuen
Winterausgabe 1916/17

iſt wieder als Kriegsausgabe mit der überſichtlichen
Ciſenbahnkarte erſcheinen

Wir ſtellen es unſeren Beziehern zum bisherigen

Vorzugspreiſe von I Pfg
Richtbeziehern ſür 20 Pfg zur Verfügung Be
tellungen nehmen unſere ſämtlichen Austräger und
Vertreter entgegen

Unſere werten Poſtbezieher bitten wir das Fahr
planbuch gegen portofreie Einſendung von 25 Pfg
direkt von der Hauptgeſchäftsſtelle zu verlangen

Der Verlag

ſtädtiſe
hofe r
zwar

Au
prüfung
4 Nove
Anordn
für den

Der
als 120
nehmigr
des zu

Ver
verband
vertragse
Sachſen

fängnis
beſtraft
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